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3. Gehörlosen-Weltspiele im Herren-Fußball 

vom 21. bis 24.08.1931 in Nürnberg 
 

Gold für Deutschland 
 

Das war Nürnberg 1931 
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Vor 50 Jahren fanden in Nürnberg die 3. Weltspiele der Gehörlosen statt. Darüber lasen 
wir in der damaligen Gehörlosen-Zeitschrift einen Bericht aus der Feder unseres unvergessenen 1964 
früh verstorbenen Freundes Heinz Walter. Im Hinblick auf die kommenden 14. Weltspiele vom 23.07. 
bis zum 01.08.1981 in Köln bringen wir Auszüge aus diesem Bericht, der unsere Leser wohl 
interessiert.  

 
Die Eröffnungsfeier der 3. Internationalen Gehörlosen-Spiele am 19. August 1931 in Nürnberg. 

Die Wettkämpfer sind im Innenraum des Stadions angetreten. 
Die Fahnen der 14 teilnehmenden Nationen neigen sich, während der Nürnberger 

Stabhochspringer Höppel (links) die Eidesformel spricht. 
Die 3. Internationalen Gehörlosenspiele sind vorüber. Sie waren ein Höhepunkt im sportlichen 
Geschehen des „Reichsausschusses deutscher Gehörlosenverbände für Leibesübungen“, eine 
machtvolle Kundgebung für den Gehörlosensport. 14 Nationen waren an den sportlichen 
Wettbewerben beteiligt, und damit war über alles Erwarten ein gutes Meldeergebnis sichergestellt. In 
der alphabetischen Reihenfolge mit Belgien, Dänemark, England, Finnland, Frankreich, Holland, 
Italien, Norwegen, Österreich, Schweden, Schweiz, Tschechoslowakei, Ungarn und Deutschland war 
der Aufmarsch der Nationen am Eröffnungstag. Mit erhobenem Arm zum Gruß marschierten die 
Teilnehmer mit ihren Fahnen an der Tribüne mit den zahlreich erschienenen Ehrengästen vorüber, 
und die Nationalhymnen wurden von einer Musikkapelle gespielt. Es war ein erhebender Anblick, eine 
machtvolle Kundgebung. Überaus herzlich war der Beifall, der den gehörlosen Sportlern aller 
Nationen bei dem Einmarsch ins gut gesuchte Stadion entgegengebracht wurde. Nach Aufstellung im 
Innern der Kampfbahn sprach der Nürnberger Höppel vor der Tribüne den olympischen Schwur, der 
folgenden Wortlaut hatte: „Wir schwören, dass wir uns bei den 3. olympischen Spielen der 
Gehörlosen als ehrenhafte Kämpfer zeigen und die für die Spiele geltenden Bestimmungen achten 
wollen. Unsere Teilnahme soll im ritterlichen Geiste zur Ehre unseres Vaterlandes und zum Ruhm des 
Sports der Gehörlosen erfolgen.“ Während dieses kurzen feierlichen Aktes senkten sich alle Fahnen 
der Nationen, die vor der Tribüne Aufstellung genommen hatten, und am olympischen Mast stiegen 
die Fahnen der drei Nationen in die Höhe, die bereits die Spiele durchgeführt hatten: zuerst 
Frankreich mit Paris dann Holland mit Amsterdam und zuletzt Deutschland mit Nürnberg. Nach  
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Abmarsch der Nationen zeigten die deutschen Turner und Turnerinnen unter der Leitung von Albert 
Winkler, Leipzig, Wohlgelungene Freiübungen. Der Gesamteindruck dieser Darbietungen auf die 
Zuschauer war der beste. Die Organisation des Festes war ohne jeden Tadel. Der Empfang der 
Gehörlosen aus dem In- und Ausland ging glatt vonstatten. Die gehörlosen Sportler fanden überall 
freundliche Aufnahme und Gastfreundlichkeit in der schönen altertümlichen Stadt. Der 
gesellschaftliche Rahmen war recht eindrucksvoll, die Nürnberger Kameraden und der Ortsausschuss 
haben sich darum viel Mühe gegeben. Beim Begrüßungsabend am Donnerstag im Nürnberger 
Künstlerhaus hieß der Vorsitzende des Ortsausschusses, Professor Martini, die Nationen und ihre 
Führer, den Präsidenten des internationalen Komitees, die Vertreter der Stadt und die Presse herzlich 
willkommen. Am Freitagvormittag war Empfang der Wettkämpfer und Offiziellen im Nürnberger 
Rathaussaal durch den Oberbürgermeister Dr. Luppe. Die sportlichen Leistungen bei den Spielen 
waren glänzend. Viele neue Rekorde wurden in der Leichtathletik und im Schwimmen aufgestellt. Alle 
Kämpfer gaben ihr Bestes. Fast sämtliche Leistungen der letzten internationalen Gehörlosenspiele 
wurden erheblich verbessert. Im Fußball und Tennis wurde erbittert um den Sieg gekämpft und 
hervorragende Leistung geboten. Im Gesamtklassement der beteiligten Nationen siegten die 
deutschen Sportler mit insgesamt 296 Punkten vor Frankreich mit 176 und Dänemark mit 143 
Punkten. Der Kongress des Internationalen Komitees für Gehörlosensport (CISS) dauerte von früh 
8:00 Uhr bis abends 18:00 Uhr. Anwesend waren die Vertreter von 15 Nationen. Wichtige Punkte 
kamen zur Aussprache: u.a. wurden auch die Ergebnisse der 3. Internationalen Gehörlosenspiele 
bestätigt und neue Weltrekordleistungen angenommen. Der Präsident Rubens-Alcais, Frankreich, 1. 
Vizepräsident Siepmann, Deutschland, der Generalsekretär Dresse, Belgien und der Beisitzer Chante, 
Frankreich, wurden wiedergewählt. Neu gewählt wurde als 2. Vizepräsident Weigl, Österreich, und als 
Beisitzer Nielsen, Dänemark und Baird, England. Der glänzende Verlauf der 3. Internationalen 
Gehörlosenspiele in Nürnberg hat auch bei den Hörenden großen Widerhall gefunden. Die Presse 
nahm großen Anteil an unserer Veranstaltung. Alle Nürnberger Tageszeitungen hatten 
Sonderberichterstatter im Stadion während der ganzen Dauer der Spiele. Die Zeitungen brachten 
seitenlange Berichte und sehr viele Bilder. Wie die Hörenden über die Internationalen 
Gehörlosenspiele urteilten, soll im Folgenden an einigen Zeitungsauszügen gezeigt werden. 
„Fränkischer Kurier“, Nürnberg. „…Der Aufmarsch ins Stadion war ein erhebendes Bild und ein 
Höhepunkt, wie ihn Nürnberg noch nicht gesehen.“ „…Die Teilnehmer kämpften mit einem Elan und 
einer Begeisterung, die man selten findet.“ Das „8-Uhr-Abendblatt“ über die Fußballspiele: 
„…Wunderbarer Abschluss der Vorspiele! …Wenn man auch die Erwartungen über die Leistungen der 
Mannschaften nicht hoch geschraubt hatte, so musste man sich am zweiten Tage der Olympischen 
Spiele doch eines Besseren belehren lassen. Brachten schon die Österreicher am Vormittag gegen 
Belgien eine Leistung auf, die man nicht alle Tage sieht, so wurde das Spiel am Nachmittag – 
Deutschland gegen Italien – ein sportlicher Genuss, der die 2.000 Zuschauer mitriss und trotz 
einbrechender Dunkelheit festhielt bis zur letzten Minute. Rühmenswert ist das sportliche Verhalten 
der Spieler…“ Die Allgemeine Sportschau (ASS) schreibt: „Die deutsche Vertretung war die beste 
Mannschaft der Olympiade und ihr Ehrenplatz verdient, und das war einer der größten Lichtblicke 
dieser an Arbeit so reichen und in idealem Sinne unübertroffenen Veranstaltung.“ Sportlehrer Ernst 
Reim vom Süddeutschen Fußball- und Leichtathletik-Verband, der erfolgreiche Leiter des 
Fußballehrgangs der deutschen Fußballmannschaft und technischer Beirat bei den Spielen, schreibt: 
“Für mich waren die Tage ein feines Erlebnis. Mit ehrlicher Bewunderung habe ich die Leistungen der 
gehörlosen Sportler verfolgt und einen großen Respekt vor ihrer Bewegung bekommen. Vor allem 
machte mit natürlich die deutsche Fußballmannschaft großen Spaß. Die acht Tage des 
Beisammenseins mit dieser fleißigen Garde waren für mich ein sportliches Erlebnis und ein Erfolg 
seltenster Art. Noch nie habe ich eine Gruppe Sportler gefunden, die sich so unterordnete, wie diese, 
schreibt dasselbe Blatt u.a.: „…Die sportliche Ausbeute des Rennens war wertvoll genug, um neben 
allen Konkurrenzen der Radsportverbände bestehen zu können…“ 
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Die „Nürnberger Zeitung am Mittag“ schreibt über das Fußball-Endspiel: …Die deutsche 
Mannschaft hat sich in diesem Spiele selbst übertroffen…“ Der „Kicker“, das weit verbreitete 
Nürnberger Sportblatt, urteilt: „…Die Leistungen der gehörlosen Sportler waren, ihren Verhältnissen 
angepasst, ganz groß. Viele der Zweifler, die von der Olympiade nur minderwertige Leistungen 
erwarteten, mussten sich eines besseren belehren lassen, denn die Kämpfe wurden von Tag zu Tag 
besser, die Leistungen immer mehr in die Höhe geschraubt und viele Gehörlosen-Weltrekorde zur 
Strecke gebracht. Da war z.B. das Fußballturnier. Die Mannschaften spielten sich immer mehr ein und 

zeigten manchmal so ausgezeichnete Technik, solch ausgezeichnetes 
Zusammenspiel, wie man es von einer Ligamannschaft auch nicht besser 
sieht. Da sah man in den Leichtathletikkämpfen Athleten mit ausgeprägter 
Technik und einem Kampfgeist, der Bewunderung hervorrufen musste. Da 
schwammen die Schwimmer trotz niederer Wassertemperaturen Zeiten, die 
nahe an die der Hörenden angrenzen. Wohin man sah, wurde man befriedigt 
und zog den Hut ab vor dem Können dieser von der Natur schwer 
behinderten Menschen. 
 
Fazit: Bei Vorrunden dieser Turniere wurden keine weiteren Ergebnisse 
untergetaucht. 
 
Quelle: Deutsche Gehörlosen-Zeitung (DGZ) vom 5/1981 
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3. Internationale Taubstummenspiele von 22. 
– 24.08. 1931 in Nürnberg 

 
Entscheidungsspiel für Vorrunde 
Italien – Schweiz  4:1 (3:1) 
 
Vorrunde 
Österreich – Belgien  3:1 (0:1) 
Deutschland –Italien  3:2 (1:1) 
Mannschaftaufstellung: Lochner, Schneider, Sonntag, Köhler, Eckert, Beck, 
Mittelmann, Philberth, Brinkmann, Truger 
Torschütze: Brinkmann, Mittelmann, Beck 
Trainer: Ernst Reim 
Holland – Frankreich  1:1 (0:1) n.V. 
Tschechoslowakei – England  1:0 (0:0) 
 
Zwischenrunde 
Österreich  – Frankreich  2:1 (1:1) n.V. 
Deutschland – Tschechoslowakei  2:1 (2:1) 
Mannschaftaufstellung: Lochner, Schneider, Sonntag, Köhler, Huppach, 
Strigl, Beck, Mittelmann, Philberth, Brinkmann, Trüger 
Torschütze: 2x Philberth 
Trainer: Ernst Reim 
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Trotzrunde 
Schweiz – Belgien  3:2 (2:1) 
Um den 5.und 6.Platz 
Holland – England  1:0 (0:0) 
Um den 3. und 4.Platz 
Tschechoslowakei – Frankreich  6:1 (3:1) 
 
Endspiel 
Deutschland – Österreich  4:1 (4:0) 
Mannschaftaufstellung: Lochner, Schneider, Sonntag, Köhler, Huppach, 
Eckert, Trüger, Mittelmann, Philberth, Brinkmann, Strigl 
Torschütze: 3x Philberth, Brinkmann 
Trainer: Ernst Reim  
 
Olympiasieger Deutschland 
Fritz Lochner (Nürnberg), Konrad Sonntag (Nürnberg),  Johann 
Brinkmann(Bremen), Hans Eckert (Nürnberg), 
 Otto Huppach (Bremen), Wilhelm Köhle (München), Herrmann 
Mittelmann (Bremen), Hans Philberth (Nürnberg), 
Paul Schneider (Mönchröden), Michael Strigl (München), Fritz Truger 
(München), Reserve: Andreas Beck (Nürnberg), Hans Stachl (München), Otto 
Wach (München) 
Trainer: Ernst Reim 
 
Auszug: Deutsche Taubstummen-Sport-Zeitung 1931 Nr.17/18  Seite: 95 – 98 
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                                                               Deutschland 
              Stehend v.l.  Philberth (Nürnberg), Köhler (München), Schneider (Nürnberg), Brinkmann (Bremen),  
                                     Mittelmann (Bremen), Sonntag (Nürnberg), Huppach (Berlin) 
                     kniend: Eckert (Nürnberg), Strigl (München), Lochner (Nürnberg), Truger (München) 
 
 


